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Prof. Dr. Wilhelm A. P. Schüffner f
Im 88. Lebensjahr starb am 21. Dezember 1949 Prof. Dr. Wilhelm A. P.

Schüffner in Hilversum i Nord-Holland:.
Schüffners Name ist jedem Tropenmediziner und Malariologen bekannt

durch die nach ihm benannte Tüpfelung der ICrythrocylcn bei Malaria
Tertiana; in weiteren Kreisen auch durch seine Arbeilen auf dem Gebiete der
Leptospirosen.

Schüffner— in Westfalen geboren kam im Jahre 1897, nach gründlicher
Ausbildung in Leipzig, auch unter Curschmann, Tiersch und Trendelenburg.
nach Sumatra. Dr. C. \\. Janssen. Direktor einer der großen Tahaksplantagen-
Gesellschaft, halle Schüffner mil der Leitung des Hospitals Tandjong Morawa
betraut, und dieses wurde die Geburtsslälle der modernen Planlagenhygiene.
Nach lOjähriger Tätigkeit ¦ von 1902 ab mil Kuenen zusammen veröffentlichten

Schüffner und Kuenen die klassische Arbeit Die gesundheitlichen
Verhältnisse des Arbeilerslandcs der Senembah-Gesellschaft auf Sumatra während
dir Jahre 1897 19(17. Ein Beilrag zu dem Problem der Sanierung großer
Kullurunternchmungen in den Tropen in der Zeitschrift für Hygiene und
Infektionskrankheiten Band IAIV. 1909.

Es waren insbesondere die Dysenterie, die Beri-Beri. die Ankylostomiasis
und — zu Zeiten die Cholera, die als rechi eigentliche Kuli-Krankheilen
den Ausschlag für den Gesundheitszustand gaben. Sie sind es wie Schüffner
sagl. die der Tropenarzl in Deli in erster Linie zu bekämpfen hai. und die er.
wie unsere Resultate zeigen, auch bekämpfen kann. Die Mortalität der
Arbeiter sank von 6(),2%o im Jahre 1897 auf 10.8%« im Jahre 191)6. Starben 1897

noch ca. 50% an eigentlichen Kuli-Krankheilcn so waren es 1906 nur noch
2% der Verstorbenen.

Schaffner führte den Kampf gegen die Krankheilen mil einfachen Mitteln,
von denen ich die Maßnahmen der Wohnungs- und I.ali'inenhygiene. die
Verabfolgung von Tee an die Arbeiter [auch während der Arbeil) und die Thymol-
kuren erwähnen möchte.

Schüffner wurde nach seiner Rückkehr zum Professor für Tropenhygiene
an der Universität Amsterdam ernannt. Ei- war Mitglied der Niederländischen
Akademie dei- Wissenschalten und wurde mil hohen Orden ausgezeichnet.
Immer aber blieb er der einlache Mann, dei- aus liefer l.'eherzeugung seinen
Beruf als den des Helfers zum Besten des Nächsien zu erfüllen sudile.

//. Heinemann. Amsterdam.
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